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Die UN-Dekade Biologische Vielfalt 
 

 

 

„Kinder brauchen Natur“ 

Die Natur- und Erlebnispädagogik spielt in der 

heutigen Kinder- und Jugendarbeit eine immer 

zunehmende größere Rolle. Die Lust an 

Grenzerfahrungen, Abenteuer und das Bedürfnis, 

die Natur in ihrer Vielfalt pur zu erleben bleibt 

häufig diesen Gruppen verwehrt.  

Grund für unsere Einrichtung, gerade für unsere 

Besucherinnen und Besucher hierfür den 

notwendigen Raum  zu schaffen. Die biologische 

Vielfalt zu bewahren, ist die wichtigste Aufgabe des 

Naturschutzes. Mit unseren Angeboten wollen wir 

schon die Kleinsten für Natur- und Artenschutz 

begeistern. 
(Gefördert durch das Bundesamt für Naturschutz (BfN) aus Mitteln 

des Bundesministeriums für Umwelt, Naturschutz, Bau und 

Reaktorsicherheit (BMUB). 

Das Projekt 

„Kinder brauchen 

Natur!“ 
 

des  
 

Jugendtreffs 

Stadt Preußisch Oldendorf 
 

wird als offizielles Projekt der  

„UN-Dekade Biologische Vielfalt“ 
im Sonderwettbewerb  

Soziale Natur-Natur  

für alle“ 
ausgezeichnet.  

(Beginn: 27. November 2019 für 2 Jahre!) 

   

Eine weitere 

Auszeichnung  

für  

den Jugendtreff 

Die Vereinten Nationen haben die Jahre 2011 bis 

2020 zur UN-Dekade für die biologische Vielfalt 

erklärt. Hintergrund ist ein kontinuierlicher Rückgang  

an Biodiversität in fast allen Ländern der Erde. Die 

Dekade soll die Bedeutung für unser Leben bewusst 

machen und zum Handeln anregen.  

Im Rahmen des Sonderwettbewerbs „Soziale Natur – 

Natur für alle“ zeichnet die UN-Dekade vorbildliche 

Projekte an der Schnittstelle von Natur und sozialen 

Fragen aus.  

Natur bringt Menschen zusammen und bietet viele 

Möglichkeiten für mehr offenes Miteinander. Dabei 

werden soziale Grenzen und Hindernisse 

überwunden.  

 

Es geht weiter: 

RWE Klimaschutzpreis und 
Auszeichnung vom NABU 

„Schmetterlingsfreundlicher 
Garten“   


